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Große Auswahl an
Schmuck und Uhren

Altgold-Ankauf

Goldschmiede
(Anfertigungen

und Reparaturen)
Trauring Studio

IHR JUWELIER
VOR ORT!

Heinze –Das Modehaus in Frankenberg
Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!

www.modehaus-heinze.de

Save the Date!
MODENSCHAU

EINTRITT FREI

FREITAG,
28.03.25

um15:30 Uhr
& 19:30 Uhr

ERWACHEN
2025

ERWACHENERWACHEN
Frühlings-

SAMSTAG,
29.03.25

um11:30 Uhr
& 14:30 Uhr

COCKTAIL- & PARTYMODE

.. für jeden Anlass
& in riesiger Auswahl!

Kachelöfen • Kachelkamine
Heizkamine

Hark-Stützpunkthändler
Kaminöfen

Teilweise kurzfristige
Lieferung möglich!

35091 Cölbe/Marburg
Kasseler Straße 51
Telefon 06421 85011

E-Mail:
kaminstudio-coelbe@gmx.de

• Kaminkassetten
• Ofenreinigung
• Austausch von

Kachelofeneinsätzen
gem. BlmSCHV

• MCZ + Pelletöfen

KaminStudio
Cölbe

Haina/Kloster – Manchmal
entscheidetdieGunsteinesAu-
genblicks über ein ganzes Le-
ben. Das erlebte vor knapp 300
Jahren der 13-jährige Johann
Valentin Tischbein, ein Sohn
des Klosterbäckers aus Haina.
ImMai1729standereines schö-
nen Tages in der Klosterkirche
und zeichnete vor der Kanzel
einen Evangelisten ab, dessen
Darstellung dort angebracht
war. Da trat ein Hofbeamter
des Hauses Hessen-Darmstadt,
der sich zufällig in Haina auf-
hielt, auf ihn zu. Er betrachtete
dieZeichnung,bewundertedie
Fertigkeiten des Jungen und
fragte ihn spontan, ob er nicht
Malerwerdenwolle.
Als Antwort erhielt er ein

fröhliches Ja. Die Eltern waren
einverstanden, und so kamder
gewitzte Knabe mit nach
Darmstadt und ließ sich zum
Tapetenmaler ausbilden. Spä-
ter wurde er Kunstmaler, lebte
in den Niederlanden und war
auch an verschiedenen deut-
schenHöfentätig.
Sein Werdegang, sein Werk

und seine Verdienste werden
jetzt vom Verein der Freunde
des Klosters Haina erstmals in
einer eigenen Ausstellung ge-
würdigt, die am Sonntag, 23.
März, ineinemNebenraumdes
Kreuzgangs eröffnet wird und
bis zum 2. November dauert.
Kuratorin ist die Kasseler
Kunsthistorikerin Caroline
von der Osten-Sacken, die seit
2019 die jährlich wechselnden
Präsentationen in Haina zur
Geschichte der Malerfamilie
Tischbein entwickelt. Sie hat
auch ein Buch über die Sippe
veröffentlicht,dasimKlosterla-
den erhältlich ist.
Die besondere Bedeutung Jo-

hann Valentin Tischbeins (1715-
1768) rührt nach ihren Worten
nicht nur von seinem eigenen
künstlerischen Schaffen her,
sondernauchvonderTatsache,
dass er als erster in der Familie
erfolgreich den Weg zur Male-
rei einschlug. „Er hat dann sei-
nen Brüdern, Söhnen, Neffen
und Nichten ebenfalls Zugang
zu dieserWelt verschafft“, sagt
die Kunsthistorikerin. „Die zu-

fällige EntdeckungdesKnaben
inderKirchewurdedamit zum
Ausgangspunkt fürdengerade-
zu märchenhaften Aufstieg ei-
ner ganzen Dynastie von
Künstlern, die es ohne diesen
magischen Moment wohl nie
gewordenwären.“
Valentinwareinerdersieben

Söhne des Hospitalbäckers Jo-
hann Heinrich Tischbein (1683-
1764) und dessen Frau Susanne

Margaretha geb. Hinsing (1690-
1772). Die Familie, zu der auch
zwei Töchter gehörten, war of-
fenbar mit einer künstleri-
schen Ader gesegnet. Fünf der
sieben Söhne wurden Maler –
Valentingingvorausundberei-
tete seinen jüngeren Brüdern
denWeg. In drei Generationen
waren es dann mehr als zwei
Dutzend Männer und Frauen,
die als Malerinnen und Maler

tätig waren. Einige von ihnen
wurden sehr bekannt, so auch
Valentins Sohn Johann Fried-
rich August, ein gefragter Por-

trätist, und sein Neffe Johann
Heinrich Wilhelm, der 1786/87
das weltberühmte Bild von Jo-
hann Wolfgang Goethe in der
CampagnabeiRomschuf.
Valentin Tischbein legte den

Grundstein für ihren Aufstieg.
Zunächst vonDarmstadt, dann
von Frankfurt und Kassel aus
versorgte er seine jüngeren
Brüder in Haina mit Pinseln,
Farben und Leinwand. Zuvor
hatten sie mit Birnenstengeln,
Lehm und rotem Stein zu ma-
len versucht, wie Caroline von
der Osten-Sacken sagt. Den be-
sonders talentierten Johann
Heinrich Tischbein d. Ä., der
sich später in Paris und Italien
fortbilden konnte und ab 1753
als Hofmaler der Landgrafen
von Hessen-Kassel zu großem
Ansehen gelangte („Kasseler
Tischbein“), leitete Valentin in
jungen Jahren als Lehrling an
und nahm ihn mit zu Auftrag-
gebern. Ähnlich verfuhr er
auch mit dem Jüngsten der Fa-
milie, Wilhelm Anton Tisch-
bein, dem so genannten „Ha-
nauerTischbein“.
Als freierKünstlerwarValen-

tin Tischbein viel unterwegs,
doch fand er immer wieder
auch feste Anstellungen als
Hofmaler, die ihm viel Spiel-
raum ließen. So trat er 1741 als
25-Jähriger in die Dienste des
Grafen Christian August zu
Solms-Laubach im hessischen
Laubach bei Gießen. Drei Jahre
später wechselte er zu Carl Au-
gust Graf von Hohenlohe-
Kirchberg in Kirchberg an der
Jagst in Württemberg. Zwi-
schen 1747 und 1753 hielt der
Maler sich immer wieder län-
gere Zeit auch in den Nieder-
landenauf.
Eine weitere wichtige Stati-

onwar ab1756 derHof desHer-
zogs Ernst von Sachsen-Hild-
burghausen in Hildburghau-
sen imSüdenThüringens. Hier
wurdederumtriebigeKünstler
alsHofmaler,ArchitektundKa-
binettssekretär beschäftigt,
und hier entwarf er auch für
sichundseineFamilie ein statt-
liches Haus, das er bis zu sei-
nemfrühenTodemit52 Jahren
im Jahre 1768 bewohnte. Oft

war Valentin Tischbein auch
als Ausstattungskünstler tätig.
Für seine Auftraggeber malte
er in verschiedenenSchlössern
eineReihevonSupraporten,al-
so Wandbildern für den Raum
überdenTüren.
In der Hainaer Ausstellung

werden etliche dieser Werke
anhand von Reproduktionen
oderFotosgezeigt,diedieKura-
torin bei ihren Rechercherei-
sen zu den Wirkungsstätten
des Malers aufgenommen hat,
teiltKlausBrill vondenKloster-
freundenHainamit. nh/mab

Der Wegbereiter des Erfolgs
Neue Ausstellung in Haina zu Johann Valentin Tischbein ab 23. März

Selbstbildnis:JohannValentin
Tischbein, der Maler aus Hai-
na, ohne Jahresangabe.

FOTO: ERNSTOTTO GRAF ZU

SOLMS/NH

Die Prinzen beim Schachspiel ist der Titel dieses Bildes von Johann Valentin Tischbein. Es sind die
Prinzen zu Hohenlohe-Kirchberg. FOTO: GRETE GONSER

Termine
DieAusstellung,diebiszumSaisonendeam2.Novemberdau-
ert,wirdamSonntag,23.März,um14Uhr ineinemNeben-
raumdesKreuzgangs imKlosterHainaeröffnet.Kuratorin
CarolinevonderOsten-Sackengibtzunächst inderWinterkir-
cheeineEinführung.Außerdembietet sieandreiSonntagen
jeweilsum14UhreineKuratorenführungan:am18.Mai,6.. Juli
und12.Oktober.WerregelmäßigüberAktivitätenderFreunde
desKlostersHainaunterrichtetwerdenmöchte,kannunter
klosterhaina@t-online.dekostenlosdenNewsletterdesVereins
abonnieren.Weitere Infosauf

klosterhaina.de.
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Frankenberg – In einer Feier-
stundewurdederChfefarztder
Klinik fürGynäkologie undGe-
burtshilfe, Dr. med. Volker Aß-
mann, an seinem letzten Ar-
beitstag verabschiedet. Ge-
schäftsführung, Betriebsrat,
Pflegedienstleitung, Aufsichts-
rat, Kollegen und der Förder-
verein bedankten sich für sein
großes Engagement zumWoh-
ledesKreiskrankenhauses.
Durch die Grußworte aller

Redner zog sich wie ein roter
Faden die Einsicht, dass das
Kreiskrankenhaus Franken-
berg und insbesondere die Kli-
nik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfeDr.Aßmannsehrviel
zuverdankenhaben.Mehrfach
wurde betont, dass er in seiner
Führungsrolle das Wohl der
Mitarbeitenden, Patienten und
der Klinik selbst stets im Blick
hatteundseinHandelndanach
ausrichtete.
Landrat Jürgen vanderHorst

sprach als Aufsichtsratsvorsit-
zender und im Namen des
Krankenhausträgers Landkreis
Waldeck-Frankenberg: „Ein
Krankenhaus steht und fällt
mit dem Vertrauen der Patien-
ten. Dr. Aßmann ist es gelun-
gen, dieses Vertrauen in die Be-
völkerung zu tragen und den
FamilieneinsicheresGefühlzu
geben. Ihr Erfolg in der Ent-
wicklungdesHauses ist unsere
Herausforderung, dieses be-
sondere Niveau zu erhalten

und auszubauen.“ Geschäfts-
führerin Margarete Janson
bedankte sich fürdasgroßeEn-
gagement und die exzellente
fachlicheArbeitsowiefürseine
Geduld und Fürsorge: „Es gab
immerwiederMomente, in de-
nenSieunsgezeigthaben,wor-
aufesankommt.“

ImmereinoffenesOhr
füralleMitarbeiter

Der Betriebsratsvorsitzende
UwePatzerhobheraus,dassDr.
Aßmann immer ein offenes
Ohr für alle seine Mitarbeiter
hatte: „Die gute Stimmung im
Team bewirkt, dass es für die
Abteilung mehr Bewerber als
freie Stellen gibt.“ Auch Pflege-
dienstleiterin Silvia Vesper er-
lebte ihn als „Fürsprecher,
Mentor und Unterstützer sei-
ner Kolleginnen und Kolle-
gen“.
Der Vorsitzende des Förder-

vereins, Dr. Harald Schmid,
bedankte sich für alle die Men-
schen, denen Dr. Aßmann als
Medizinergeholfenhatundbe-
tonte, dass er dasHaus sehr gut
aufgestellt verlasse.

Familieneinsicheres
Gefühlgegeben

Neben vielen guten Wün-
schen für seinen Ruhestand,
verabschiedeten sich das Team
der Gynäkologie und Geburts-
hilfemusikalisch.AufdieMelo-
die „Über den Wolken“ von

Reinhard Mey karikierten sie
den Arbeitsalltag mit ihrem
Chef und brachten die Gäste
zumLachen.
Dr. Volker Aßmann bedank-

te sich für die vielen guten
WünschefürseinenRuhestand
undstellte fest:„DieChef-Frage
zuHause istgeklärt.“
In einer bewegenden Rede

ließ er die vergangenen fast 24

Jahre Revue passieren. Er rück-
te das Team der Abteilung in
den Mittelpunkt, das maßgeb-
lich für die gute Entwicklung
sei. „Die Mitarbeitenden unse-
res Teams identifizieren sich
mit der Abteilung und tragen
unsere Werte Respekt und
Wertschätzung mit, die der
Schlüssel für die gute Zusam-
menarbeit sind. Eure Freund-

lichkeit und Souveränität,
auch in stressigen Situationen
sind für die positive Wirkung
auf Patienten und Angehörige
vongroßerBedeutung.“
Dr. Aßmann bedankte sich

für die wertvolle Unterstüt-
zung durch seine Frau Ulrike
Aßmann, die stets neben ihm
und nicht hinter ihm gestan-
den und seine beruflichen Er-

folge erst ermöglicht habe.
Ganz besonders dankbar sei er,
dass auchseineMutternochan
dieser Feier teilnehmen konn-
te.
Dr. Aßmann schloss mit den

besten Wünschen für seinen
Nachfolger und wünschte der
Klinik weise Entscheidungen
auf Augenhöhe auf dem Weg
zurFusion. nh/sub

„Fürsprecher, Mentor und Unterstützer“
Gynäkologe Dr. Volker Aßmann nach 24 Jahren in den Ruhestand verabschiedet

Bei der Feierstunde zur Verabschiedung: (von links) Dr. med. Volker Aßmann, seine Ehefrau Ulrike Aßmann, die Geschäftsführe-
rin des Kreiskrankenhauses, Margarete Janson und Aufsichtsratsvorsitzender Jürgen van der Horst. FOTO: KREISKRANKENHAUS/ NH

Allendorf/Eder – Erwin Strie-
der ist in der Jahreshauptver-
sammlung des Gebirgs- und
Wandervereins Oberes Edertal
zum Ehrenvorsitzenden er-
nanntworden.
Die neu gewählte Vorsitzen-

de Renate Wölfel würdigte die
Verdienste Strieders, der seit
1979Mitglied imWanderverein
ist, Wegewart, Kulturwart,
Wanderwart und von 2011 bis
2023 Vorsitzender war. Sie
überreichte ihm eine Ehrenur-
kunde und einenkleinenWan-
derwimpel.
Präsente und Dankesworte

gab es für die ausscheidenden
Vorstandsmitglieder Erika und
Peter Isenberg. Die Jahres-
hauptversammlung im Gast-
haus Darmstädter Hof in Bat-
tenfeldwarsehrgutbesucht.
Veränderungen gab es im

Vorstand mit Neuwahlen für

die nächsten zwei Jahre. So
wurdediebisherigekommissa-
rischeVorsitzendeRenateWöl-
fel einstimmig als 1. Vorsitzen-
de gewählt. Neuer 2. Vorsitzen-
der istNorbertBötzel.
Neue Schriftführerin wurde

Heike Specht als Nachfolgerin
vonErika Isenberg.Kassenwart
Wolfgang Wolf wurde wieder-
gewählt.
NeugewähltwurdedasWan-

derwarte-Team mit Karl Moy-
ses, Michael Specht, Herbert
Günzel und Renate Hinn. Der
bisherige Wanderwart Peter
Isenberg kandidierte nicht
mehr. Neue Beisitzer wurden
Wolfgang Lassek als Daten-
schutzbeauftragter und Peter
BienhausalsPressewart.

Derzeit sindes
159Mitglieder

Guten Zuspruch findet der
Wanderverein immernoch: Im
vergangenen Jahr gab es zwar
sieben Abgänge, jedoch auch
20 neue jüngere Mitglieder.
Derzeit sind 159 Mitglieder im
Wanderverein gemeldet, be-
richtete die Vorsitzende. Eh-
renurkunden als Dank für die
langjährige Mitgliedschaft gab
es fürMaren Schäfer (40 Jahre),

Herbert Günzel, Renate Hinn
und Heinz Hinn (alle 25 Jahre)
sowie Reinhold Pfeil und Er-
hardWolf (beide10 Jahre).
Ein abwechslungsreiches

Jahresprogramm 2024 hatte
der Gebirgs- und Wanderver-
ein. Vorsitzende Wölfel und
Wanderwart Isenbergzogenei-
ne beachtliche Bilanz und be-
richteten von interessantenTa-
geswanderungen. Insgesamt

1665 Teilnehmer (Vorjahr 1397)
wanderten 771 Kilometer. Es
gab 51 Dienstags-Touren, 11
Mittwochs-Touren, 12 Sonn-
tags-Touren und eine Mehrta-
gestour.

DerWanderplanfür
dasJahr2025steht

DerWanderplan 2025wurde
bereits an die Mitglieder ver-
teilt. Die Vorsitzende wies

nochmal auf einige Schwer-
punktehin. ImApril ist eineTa-
gesfahrt zur Mathildenhöhe in
Darmstadt geplant. Nach der
Wanderung am 1. Mai ist eine
Einkehr imDarmstädterHof in
Battenfeldvorgesehen.
Im Juni soll auf dem Flöten-

weg bei Wiesbaden gewandert
werden. Die Winterwande-
rung findet im November im
Burgwaldstatt. zpi

Strieder ist jetzt Ehrenvorsitzender
Wahlen und Ehrungen im Gebirgs- und Wanderverein Oberes Edertal

Ehrungen standen auf dem Programm der Jahreshauptversammlung des Gebirgs- und Wander-
vereins Oberes Edertal. Im Bild von links nach rechts Reinhold Pfeil (10 Jahre), Herbert Günzel
(25 Jahre), Ursula Strieder und Ehrenvorsitzender Erwin Strieder, bisherige Schriftführerin Erika
isenberg, neue Wandervereins-Vorsitzende Renate Wölfel und bisheriger Wanderwart Peter
Isenberg. FOTO: PETER BIENHAUS

Frankenberg –Dieheimischen
SPD-Landtagsabgeordnete Dr.
Daniela Sommer zeichnet am
Samstag, 22. März, Frauen aus,
die sich in besondereWeise en-
gagiert haben. Zu dem Sekt-
empfang ab 14.30 Uhr im Sit-
zungssaal des historischenRat-
hauses in Frankenberg sind al-
le Interessierten eingeladen.
Die Politikerin, die auchVorsit-
zende des Arbeitskreises Sozi-
aldemokratischer Frauen Wal-
deck-Frankenberg ist, hatte er-

neut zu dem Wettbewerb „Du
bist Spitze“ aufgerufen, bei
demFrauengeehrtwerden,die
sich für die Allgemeinheit und
die Gesellschaft engagieren,
aber nicht im Licht der Öffent-
lichkeit stehen. „Ich freue
mich auf viele Gäste, insbeson-
dereaberdarüber, tolleFrauen,
die sich in unserem Landkreis
engagieren, wertzuschätzen
und gemeinsam für mehr ge-
lebte Gleichberechtigung ein-
zustehen!“ sagtSommer. mab

Daniela Sommer
zeichnet Frauen aus



Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!
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Einblicke in die Praxis
Auszubildende leiteten Station in Asklepios Stadtklinik

Bad Wildungen. Nach drei in-
tensiven Wochen ist das Pro-
jekt „Auszubildende leiten
eine Station“ in der Askle-
pios Stadtklinik erfolgreich
abgeschlossen. Die Auszubil-
denden des Oberkurses und
des Teilzeitkurses hatten die
Möglichkeit, die pneumolo-
gische Station eigenverant-
wortlich zu führen und ihre
theoretischen Kenntnisse in
der praktischen Patienten-
versorgung anzuwenden.

Während des Projektzeit-
raums übernahmen die Aus-
zubildenden die vollständige
Organisation der Pflege auf
der pneumologischen Stati-
on. Dazu gehörten unter an-
derem die Planung und
Durchführung der täglichen
Pflegeprozesse, die Koordi-
nation von ärztlichen Visiten
sowie die Abstimmung von
diagnostischen und thera-
peutischen Maßnahmen.
Auch die Betreuung und Be-
ratung der Patienten war ein
zentraler Bestandteil ihrer
Aufgaben. Dabei wurden sie
von ihren Kursleitungen,
dem Ausbildungsteam, den
Praxisanleitern sowie dem
Pflegepersonal der Station
fachkundig unterstützt.

Durch die eigenverant-
wortliche Übernahme dieser
anspruchsvollen Aufgaben
konnten die Auszubildenden
wertvolle Kompetenzen ent-
wickeln. Neben der prakti-
schen Anwendung pflegeri-
scher und medizinischer
Kenntnisse standen insbe-

sondere die Stärkung von
Teamfähigkeit, Organisati-
onsgeschick und eigenstän-
diger Entscheidungsfindung
im Fokus.

Das Projekt hat nicht nur
den Lernprozess der Auszu-
bildenden maßgeblich ge-
fördert, sondern auch ge-
zeigt, wie gewinnbringend
eine praxisnahe Ausbildung
für die Entwicklung zukünf-
tiger Pflegefachkräfte ist.
„Die enge Zusammenarbeit
zwischen der Stadtklinik und
dem Bildungszentrum hat
erneut bewiesen, dass durch
solche Kooperationen inno-
vative Ausbildungsansätze
realisiert werden können“,
so Schulleitung Michaela
Grebe.

Eine abschließende Evalua-

tion lieferte wertvolle Er-
kenntnisse über den Verlauf
des Projekts. Die gewonne-
nen Einblicke und die erlern-
ten Fähigkeiten werden die
zukünftigen Pflegefachkräf-
te in ihrer weiteren berufli-
chen Laufbahn begleiten
und stärken.

„Ein herzlicher Dank gilt
allen Beteiligten, die dieses
Projekt mit großem Engage-
ment und Fachkompetenz
begleitet haben. Die Auszu-
bildenden haben bewiesen,
dass sie den Herausforderun-
gen des Berufsalltags ge-
wachsen sind und sich mit
viel Einsatz und Verantwor-
tungsbewusstsein der Pa-
tientenversorgung gewid-
met haben“, freute sich Fabi-
an Mäser, Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen, über den erfolg-
reichen Abschluss des Pro-
jektes.

Die Auszubildenden haben eine Station der Asklepios Stadtklinik ge-
leitet. FOTO: ASKLEPIOS

Positive Resonanz und
nachhaltige Impulse

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

Frankenberg – Rad-Check
nach der Winterpause, einen
Platten flicken und womit rei-
nigt man eigentlich die Kette?
DiesundmehrhabenFrauenin
einem Rad-Reparaturkurs ge-
lernt, dernur für Frauenveran-
staltetwurde.Organisierthatte
denKursGittaRöth,Vorstands-
mitglied des Kreisverbandes
des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs (ADFC), in Zu-
sammenarbeit mit dem Team
von Zweirad Fiedler in Fran-
kenberg. Innerhalb kurzer Zeit
trafen über 30 Anmeldungen
ein, so dass außer für die zehn
Teilnehmerinnen für andere
Interessierte nur ein Platz auf
derNachrücker-Listeblieb.
Vor Ort stellten sich die zwei

eingeplanten Stunden als
knapp bemessen heraus. In
zwei Gruppen wurden Räder
unterdieLupegenommen.Das
Rad von Teilnehmerin Heike
präsentierte sich als perfektes
Beispiel dafür, was Frau alles
kontrollieren und an Mängeln
selbst beheben kann: Der Len-
ker ließ sich locker drehen, der

Schnellspanner am Vorderrad
war nur lose verschlossen, der
Mantelporös.Kurzerhandwur-
deneinneuerMantel inklusive
Schlauch mit vereinten Kräf-
ten und praktischen Tipps von
Zweiradmechaniker Heiko
neuaufgezogen.
In der Gruppe von Mechani-

ker Rajko waren es die Brems-
beläge von Sandras Rad, die
schnell ersetztwurden. Bei die-
semThemakamendieTeilneh-
merinnenanihreGrenzen:Oh-
ne Übung fällt die Beurteilung
schwer,wie abgenutzt dieBelä-
ge sind. Außerdemwerden zur
Reparatur mitunter spezielle
Werkzeuge benötigt, die viele
ehernicht zuhausehaben.Wer
hat schon einen Kolbenrück-
drücker imWerkzeugkasten?
Und um die Eingangsfrage –

wie reinigtmaneigentlicheine
Fahrradkette? – noch zu beant-
worten: Niemals mit WD40,
hieß es im Kurs. Wer keinen
Fahrradreiniger F100 zuhause
hat, könne sich einfach mit et-
was Spülmittel und heißem
Wasser behelfen. Raiko erklär-

te, wie das geht: Mit dem Fahr-
radreiniger F100 werden Kette
und Zahnkränze eingesprüht
und dann mit Lappen, kleiner
Bürste oder auch mal einem
Schraubenzieher bearbeitet,
bis der ganzeDreck abfällt.Mit
Seife und heißemWasser geht
das ebenso. Danach wird die
Kettegutgeöltund–ganzwich-
tig–anschließendwiederabge-
wischt, sodass nur die bewegli-
chen Teile der Kette gefettet
sind.
Nach einemNachmittagmit

viel Input und in herzlicher At-
mosphäre zogen Teilnehme-
rinnen und Team ein positives
Fazit, sodass das Angebot nach
Möglichkeit wiederholt wer-
den soll. Gitta Röth dankte
Alexander Fiedler und seinem
Team, dass sie diesen Kurs er-
möglichthatten.
Röth kündigte eine geplante

Kidical-Mass für den 25. Mai in
Korbach an: Dabei handelt es
sichumeine Fahrraddemo, die
aufdieBelangevonKindern im
Straßenverkehr aufmerksam
macht. nh/jpa

Kette, Bremsbeläge und F100
Frauen lernten in ADFC-Schrauberkurs Erste Hilfe am Fahrrad

Bei dem Schrauberinnenkurs in Frankenberg lernten die Teilnehmerinnen unter anderem, wie
man die Kette am Fahrrad löst und auch reinigt. FOTOS: GITTA RÖTH

Auch das Wechseln eines Fahrradschlauchs gehörte zum Programm.

Frankenberg – Das DRK lädt
für kommenden Montag, 17.
März, von 15.30 bis 19.30 Uhr,
zum Blut spenden in die Wi-
gand-Gerstenberg-Schule
(Sporthalle), Wigand-Gersten-
berg-Straße 55, in Frankenberg
ein. Termine können unter
blutspende.de/termine ge-
buchtwerden.
So läuft eine Blutspende ab:

Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende
reichlich (alkoholfrei) trinken.
VorOrtunterVorlagedesPerso-
nalausweises anmelden und

medizinischen Fragebogen
ausfüllen.
Durch eine kleine Laborkon-

trolle und ein ärztliches Ge-
spräch wird festgestellt, ob ge-
spendet werden darf. Es folgt
die Blutspende und im An-
schluss die wohlverdiente Ru-
hepausemit leckerenSnacks.
Benötigt wird für eine Blut-

spende lediglich etwa eine
Stunde Zeit, davon dauert die
reine Blutentnahme nur knap-
pe 10 Minuten. Abgenommen
werden 500Milliliter Blut. Den
Flüssigkeitsverlustkanneinge-

sunder Körper ohne Probleme
kurzfristigwiederausgleichen.
Wenige Wochen nach der ers-
ten Blutspende erfahren Spen-
der ihre eigeneBlutgruppe–ei-
ne Information, die im Notfall
lebensrettendseinkann.
Täglich werden allein in Ba-

den-Württemberg und Hessen
etwa 2700 Blutspenden benö-
tigt,heißtes ineinerPressemit-
teilung.
Patienten aller Altersklassen

sind auf eine kontinuierliche
und lückenlose Versorgung an-
gewiesen. nh/sub

DRK lädt zur Blutspende ein

Waldeck-Frankenberg –DieIG
Metall ruft für Samstag, 15.
März, landesweit zu einem Ak-
tionstag für eine aktive Indus-
triepolitik auf. Kostenlose Bus-
se fahrenamSamstag,15.März,
im Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg wie folgt ab: 8:30 Uhr
Essex Solutions Bad Arolsen, 9
Uhr Busbahnhof Frankenberg
und 9 Uhr Viessmann-Werke
Allendorf/Eder.
Die IGMetallbittetumReser-

vierung der Busplätze über das
Kontaktformular auf igmetall-
nordhessen.de. Dort gibt es
auch weitere Informationen
zumAktionstag.
„Nach der Bundestagswahl

ist vor den wichtigen politi-
schen und wirtschaftlichen

Weichenstellungen“, sagt der
Zweite Bevollmächtigte der IG
Metall Nordhessen, Dennis
Schindehütte. „Wir wollen am
15. März klar machen, dass wir
Zukunft statt Kahlschlag er-
warten“, sagtderGewerkschaf-
ter. „Wir gehen gemeinsam für
eine aktive Industriepolitik auf

die Straße, dennwir wollen so-
ziale Sicherheit auch in Zeiten
von Transformation und Wan-
del.“ Die nächste Bundesregie-
rung müsse die Industrie und
damit die Industriearbeitsplät-
ze unterstützen und die Kon-
junktur mit Investitionen
anschieben. nh/sub

IG Metall fährt zum Aktionstag
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Waldeck-Frankenberg – Der
Fachdienst Frauen und Chan-
cengleichheit lädt für Ende
März zu zwei kostenlosen In-
formationsveranstaltungen
ein. Referentin ist Rechtsan-
wältin Jutta Schwarze aus Bad
Arolsen. Anmeldung erforder-
lich unter E-Mail: frauen-chan-
cengleichheit@lkwafkb.de,
Tel. 05631 954-1318 oder über
kreis-waldeck-frankenberg.de/
veranstaltungen

RechtlicheProbleme
imBlick

Bei der ersten Veranstaltung
am Donnerstag, 20. März, ab
19.30UhrimPunkt,GroßeAllee
16 in Bad Arolsen, Anmeldung
bis 14. März, geht es um Tren-
nung/Scheidung. Der Vortrag
soll einen allgemeinen Über-
blick über die anlässlich einer
Trennung oder Scheidung zu
erwartenden rechtlichen Pro-
blemegeben.

VerhältnisvonEltern
undKindern

Die zweite Veranstaltung am
Donnerstag, 27. März, ab 19.30
Uhr, findet ebenfalls im Punkt,
Große Allee 16 in Bad Arolsen,
statt. Anmeldung bis zum 21.
März, hat „Eltern-Kinder-Ver-
hältnis – Rechte/Pflichten, Un-
terhaltsansprüche“ zum The-
ma.
Hier spielen unter anderem

die Themen Sorgerecht, Um-
gangsrecht, die Zugehörigkeit
von Kindern, Unterhaltsan-
sprüche zwischen Eltern und
KinderneineRolle. nh/mab

Infos für Frauen
zum Thema
Scheidung

Schwalm-Eder – Die Mitglie-
der der Steinmetz- und Bild-
hauer-Innung Hessen-Nord ha-
ben den Neukirchener Stein-
metz- und Bildhauermeister
Benjamin Ritter zum neuen
Obermeister der Innung ge-
wählt. Er löst Jochen Bollerhey
aus Schauenburg-Breitenbach
ab, der seit 2005 der Innung
vorstand. Bollerhey bleibt Mit-
glied im Vorstand der Innung
und ist zudem weiterhin stell-
vertretender Landesinnungs-
meister im Landesverband des
Steinmetz- und Steinbildhaue-
rhandwerks Hessen. Aus dem
Vorstand wurde Kai Hartmann
ausMelsungenverabschiedet.
„Den Staffelstab gebe ich an

die nächste Generation wei-
ter“, sagte JochenBollerhey bei
der Wahl von Benjamin Ritter.
Beide, BollerheyundRitter, bil-
detenbereits indenletztenJah-
ren das Führungsduo der In-
nung. „AlseingutesSignal“,be-
zeichnete Innungsgeschäfts-
führer Wolfgang Scholz den
Wechsel an der Innungsspitze.
Er gratulierte Ritter und dem
neuen Vorstand zur Wahl und
bedankte sich für die gute Zu-
sammenarbeit in den letzten
Jahren.
Die Wahlen hatte Landesin-

nungsmeister Holger Balz aus
Wiesbaden geleitet, der zuvor
mit Landesgeschäftsführer Lu-
kas Henke über die aktuellen
Entwicklungen in der Branche
referierte. Zum stellvertreten-
den Obermeister wurde Mar-
tin-Willi Tripp aus Franken-

berg-Haubern gewählt. Dem
Vorstand gehören zudem wei-
terhin Friedrich Gerloff, Flori-
an Betz (beide Kassel), Jochen
Bollerhey (Schauenburg)- Brei-
tenbach und Frank Correus
(Guxhagen) an. Neu in denVor-
stand wurde Ralph Frankfurth
aus Baunatal-Großenritte ge-
wählt.

Ehrungen
Mit Dank und Anerkennung

wurde Kai Hartmann aus dem
Innungsvorstand verabschie-

det. Hartmann war seit 1999 in
verschiedenen Funktionen in
derInnungaktiv. JochenBoller-
hey würdigte ihn als langjähri-
gen, gewissenhaften und kri-
tisch-konstruktiven Geist, der
viel für das Steinmetzhand-
werkgetanhabe.
AlsVorsitzenderimGesellen-

prüfungsausschuss, als Lehr-
lingswart und als Stellvertre-
tender Obermeister und Vor-
standsmitglied habe er maß-
geblichen Anteil an der

Innungsarbeit und am In-
nungsleben. Landesinnungs-
meister Balz überreichte Hart-
mann eine Ehrenurkunde des
Landesverbandes und dankte
Hartmann für sein Engage-
ment im Landesverband, in
dem er als Vorstandsmitglied
wirkteundheutenochalsDele-
gierter aktiv ist. Auch Jochen
Bollerhey wurde vom Landes-
verband mit einer Ehrenur-
kunde für seine langjährige Tä-
tigkeitausgezeichnet.

125 Jahre
Ihren 125-jährigen Geburts-

tag feierte die Innung in die-
sem Jahr mit einem Familien-
tag inFritzlar.Über30Kollegen
und Gäste nahmen an dem Ju-
biläumstag teil. Neben einer
Dombesichtigung gehörte
auch ein besonderer Stadt-
rundgang, der die historischen
Gebäude aus dem Blickwinkel
eines Steinmetz- und Bildhau-
ermeisters, kommentierte.
steinmetz-nordhessen.de red

Steinmetze mit neuem Obermeister
Der Neukirchener Benjamin Ritter löst nun Obermeister Jochen Bollerhey ab

Ehrungen: Kai Hartmann (links) und Jochen Bollerhey wurden für ihr längjähriges Engagement ausgezeichnet.
FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT SCHWALM-EDER



Zukunft gestalten
Heute investieren,
langfristig sparen

Sie suchen eine Alternative zu Ihrer
Öl- oder Gasheizung?
Mit einer Wärmepumpe erzeugen Sie
Ihre Wärme nicht nur unkompliziert,
kosteneffizient und unabhängig, sondern
auch umweltfreundlich und nachhaltig.
Starten Sie jetzt Ihre persönliche
Energiewende!

www.ewf.de/energiedienstleistungen

ANZEIGE

Beratung von den Profis
Für behagliche Wärme im eigenen Zuhause
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EINLADUNG ZUM INFO-ABEND

ENERGIESYSTEME
mit Zukunft

Förderungen sichern, bevor politische
Änderungen greifen!

Jetzt kostenfrei über
den QR-Code oder unter
06451 - 3988 anmelden!

Autark und zukunftssicher: Ihr Plan für die
Energieunabhängigkeit

CO₂-Preise 2025: So schützen Sie sich vor steigenden
Abgaben

Kosten senken, Klima schützen: Mit Eigenstrom und
innovativer Technik

Kostenfreies Heizen dank Photovoltaik und
Wärmepumpe: Mythos oder Realität?

Dienstag, 25. März | 18:30 Uhr

Wir beraten Sie unabhängig!

Scriba Sanitär + Heizung
Auf dem Gericht 48
35066 Frankenberg

Referent
Patrick Küthe - KlimaCoach
von Scriba Sanitär + Heizung

ENERGIESYSTEME

, bevor politische, bevor politische

Kostenfreies Heizen dank Photovoltaik undKostenfreies Heizen dank Photovoltaik und
Mythos oder Realität?Mythos oder Realität?

rei über

06451 - 3988 anmelden!

Scriba Sanitär + Heizung
Auf dem Gericht 48
35066 Frankenberg

Referent
Patrick Küthe - KlimaCoach
von Scriba Sanitär + Heizung

Frankenberg – Zu seiner Jah-
reshauptversammlung hatte
der Frankenberger Kanu-Club
in den Gasthof Thiele nach
Viermündeneingeladen. Insei-
nemRechenschaftsbericht gab
Vorsitzender Friedhelm Imhof
Informationen über die Aktivi-
täten imvergangenenJahr.
Beim Saisonstart im März

2024wurde,bedingtdurchden
geringen Wasserstand auf der
Eder, gewandert. Höhepunkt
des Vereinsjahres war vom 30.
Maibis2. JunieinKanuten-Tref-
fenamBootshaus.Ausbefreun-
deten Vereinen waren zahlrei-
che Kanuten gekommen, um
mit den Vereinsmitgliedern ei-
nigeZieleaufdemEdersee„un-
ter die Paddel“ zu nehmen.
Abends saß man noch bei Ge-
grilltem und kalten Getränken
gemütlich beisammen. Alle
Teilnehmer lobtendiegelunge-
ne Veranstaltung. Ein Dank
ging an Organisator Roland
Schindhelm.
Die Ehrung treuer Vereins-

mitglieder wurde durch den
Vorsitzenden Friedhelm Imhof
und Schriftführer Waldemar

Frindt vorgenommen. Für 25
Jahre Mitgliedschaft wurden
Dieter Irle und Tobias Böttner
geehrt, für 30 Jahre Antje
Grimm, Dieter Quante und
Hans-PeterBrühne, für35Jahre
Torsten Stenger, für 45 Jahre
SandraTellersowiefür60Jahre
Claudia Kickuth und Hanna
Kessler-Holzapfel. Für stolze 75
Jahre Treue wurde Ehrenmit-
gliedGünterWernergeehrt.
Für 2026 stehen Wahlen an.

Friedhelmteiltenochmalsmit,
dass er und der 2. Vorsitzende
Walter Hesse in 2026 – wie be-
reits bei der letztenWahl ange-
kündigt – nicht mehr für die
Leitung des Vereins zur Verfü-
gung stehen werden. Nach vie-
len Jahre engagierter, ehren-
amtlicher Arbeit in verschiede-
nen Vorstandsämtern solle die
Leitung des Vereins in jüngere
Händegelegtwerden.
Friedhelm Imhof schloss die

Jahreshauptversammlung mit
einem Dank an die Mitglieder
für ihre geleistete Arbeit im
und für den Verein im vergan-
genen Jahr. frankenberger-ka-
nu-club.de nh/off

Verein strebt Verjüngung an
Jahreshauptversammlung des Kanu-Clubs Frankenberg

Ehrungen beim Kanu-Club: (von links) Waldemar Frindt (Schriftführer), Friedhelm Imhof (1. Vorsitzender), Claudia Kickuth, Die-
ter Irle, Sandra Teller, Ulrike Stiebig (Kassenwartin), Torsten Stenger (verdeckt), Hans-Peter Brühne und Günter Werner.

FOTO: KANUCLUB/ NH

Termine
16.März: SaisoneröffnungaufderEder,26.April: Angrillen/
SaisoneröffnungHoheFahrtFKC,19.bis22.Juni:Kanutentref-
fenFKC,26.Oktober:SaisonendeaufderEder.
DerVereinwirdnächstes Jahr75Jahrealt.Dieses Jubiläumsoll
amBootshausgefeiertwerden.ProgrammundTerminwerden
nochbekanntgegeben. nh/sub

Osterfeld – Der Osterfelder
Bürgerverein hat seinen Mit-
gliederneinigeTermine fürdas
Jahr2025bekanntgegeben:Am
1.Mai istwiederWandernange-
sagt. Wie schon in früheren
Jahren sind die Osterfelder ein-
geladen, anderMaiwanderung
des Gebirgs- und Wanderver-
eins Oberes Edertal teilzuneh-
men. ImAnschluss andieWan-
derung ist ein Grillbufett im

„Darmstädter Hof“ in Batten-
feld vorgesehen. Näheres wird
noch mitgeteilt. Das Sommer-
festwirdam5.Juliwiegewohnt
als Mitsommergrillen am und
im Dorfgemeinschaftshaus ge-
feiert. Zu einer Aktion Saubere
LandschaftwillderOBVfürden
20.September einladen. Die
„Osterfelder Adventsstim-
mung“ ist für den13.Dezember
vorgesehen. ed

Termine: von Maitour
bis Adventstimmung
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Frankenberg – Der Franken-
berger Sitzmöbelhersteller
Thonet hat die langjährigen
Mitarbeiter Manfred Cramer
undFriedrichKoch-Krameram
1.März indenRuhestandverab-
schiedet:

Manfred Cramer trat am 14.
Januar 1981 in das Unterneh-
men ein. Er war als Monteur
und Schreiner hauptsächlich
in der Bugholzmontage/Repa-
ratur tätig.1994wechselte er in
die Tischplattenfertigung und
war ab 2001 Leiter der Tisch-
plattenfertigung. 2011 über-
nahm er die Leitung der Abtei-
lungHolzfertigung. 2002absol-
vierte er eine Ausbildung zur
CNC-Fachkraft. „Herr Cramer
war äußerst zuverlässig und
sein umfangreiches Fachwis-

sen und handwerkliches Ge-
schick sowie sein besonderes
Augenmaß haben dazu beige-
tragen, unsere hohen Quali-
tätsstandards umzusetzen“,
teiltedasUnternehmenmit.

Friedrich Koch-Kramer fing
am 1. November 1990 bei Tho-
net an. Sein Einsatzgebiet war
in der Abteilung Polsterei/Kle-
berei. Hier war er mit allen an-
fallenden Arbeiten im Bereich
Kleben betraut. „Herr Koch-
Kramer verfügt über einengro-
ßen Erfahrungsschatz undwar
ein geschätzter Ratgeber bei
auftretenden fachlichen Pro-
blemen. Die jährlichen Inven-
turarbeiten führte er seit Jah-
ren eigenständig und zuverläs-
sig durch“, heißt es in der Pres-
semitteilung. nh/jpa FOTOS: THONET

Verabschiedung
Thonet-Mitarbeiter

Manfred Cramer
im Ruhestand

Friedrich Koch-Kramer
im Ruhestand

Altenhaina – Ein weiterer Ort
feiert indiesem Jahr einOrtsju-
biläum: der kleine Hainaer
Ortsteil Altenhaina mit knapp
50 Einwohnern. .Die Dorfge-
meinschaft Altenhaina lädt ein
zum Jubiläum1175 Jahre Alten-
haina für Samstag, 26. April, in
der Scheune von Familie Metz.

Beginn istum14Uhrmiteinem
bunten Familiennachmittag.
Die Kinder erwartet Spiel und
Spaß. Es gibt kalte Getränke,
Kaffee undKuchen sowie span-
nende Aktivitäten, Spiele und
Überraschungen. Ab 18 Uhr
wartet der Dämmerschoppen
aufdieGäste. nh/mab

1175-jähriges Bestehen

Sehnen Sie sich auch schon da-
nach, dass die Tage wieder län-
ger werden? Dass wärmende
Sonnenstrahlen Ihre Haut kit-
zeln und die Natur aus ihrem
Winterschlaf erwacht? Singles
auf Partnersuche spüren es
jetzt ganz deutlich: Der Früh-
lingmacht Lust auf interessan-
te Begegnungen, spannende
Unternehmungen und auf die
Liebe! Wer es nach einem lan-
gen, einsamen Winter kaum
erwarten kann, endlich mal
wieder ein Date zu haben, fin-
det sein Glück bei partner-
.HNA.de.
Hier stehen viele Singles aus

IhrerRegionschonindenStart-
löchern und freuen sich dar-
auf, vielleicht gerade Sie ken-
nenzulernen. Aber was macht
die Partnersuche gerade im
Frühlingsoattraktiv?
Lustlos, träge und einfach

nur müde? Während viele Sin-
gles imWinter Ihre Partnersu-
chegernemalaufEis legenund
sich lieber zu Hause einigeln, sorgt der Frühlingsbeginn für

einen neuen Motivations-
schub. Jetzt, wo fast wie aus
dem Nichts plötzlich alles wie-
der grünt und sprießt, kehrt
bei vielenSingles dieHoffnung
zurück, bald die langersehnte
Liebezufinden.Wennesschon
möglich ist, dass die gerade
noch tief vor sich hinschlum-
mernde Natur so imposant zu
neuem Leben erwacht, wieso
sollte es dann nicht auch mög-
lich sein, dass Sie bald schonei-
nen passenden Partner oder ei-
nepassendePartnerin finden?
Frühlingsgefühle wirken

sich aufmanch langjährige Be-

ziehungwie eine Verjüngungs-
kur aus. Als Single können Sie
leider noch nicht von diesem
Umstand profitieren, dafür
aber von einem anderen: Im
Frühling werden viele Men-
schen wieder offener für neue
Bekanntschaften, haben besse-
re Laune als in den tristen Mo-
naten zuvor und sind im Allge-
meinen zugänglicher. Für Sie
bedeutet das, dass die Chancen
gut stehen, jetzt wieder mehr
interessantenSingleszubegeg-
nen,dieLustaufeinenFlirtund
vielleicht auch auf mehr ha-
ben. Die vier Jahreszeiten bil-
den einen immerwährenden

Kreislauf ab.DerFrühling steht
dabeiganz imZeichendesNeu-
beginns. Singles, die sich eine
liebevolle Partnerschaft wün-
schen, sehnen förmlich einen
Neubeginn herbei – und zwar
einen, der sich auf Ihr Liebesle-
ben bezieht. Es ist also eine gu-
te Idee, jetzt mit dem Umset-
zen von Plänen und Verwirkli-
chen von Träumen zu begin-
nen.
Wenn Sie keine Lust mehr

auf ein Singledasein haben,
können Sie mit einer Anmel-
dung bei partner.HNA.de die
Weichen für Ihren ganz per-
sönlichenNeubeginnstellen.

Jetzt ist die beste Jahreszeit für Singles
Frühlingsgefühle: Jetzt auf partner.HNA.de anmelden und sein Glück finden

Frühlingsgefühle: Während viele Singles im Winter Ihre Partnersuche gerne mal auf Eis legen
und sich lieber zu Hause einigeln, sorgt der Frühlingsbeginn für einen neuen Motivations-
schub. FOTO: PRIVAT

Jetzt für das Partnerportal an-
melden: Mit dem QR-Code
geht es noch einfacher.

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU KANNST EIN TEIL DAVON WERDEN!

Jetzt bewerben:
> www.fingerhaus-karriere.de/ausbildung
> personal@fingerhaus.de

FingerHaus GmbH
Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestr. 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

Zimmerer (W/M/D)
AUSBILDUNG 2025

hettich_karriere Hettich Ausbildung

HART AM FLEXEN

Jetzt bewerben!

Starte deine Ausbildung (m/w/d) bei Hettich als:
• Elektroniker
• Industriemechaniker Produktionstechnik
• Kunststoff- & Kautschuktechnologe
• Mechatroniker
• Werkzeugmechaniker
• Fachinformatiker Systemintegration

Mit SICHERHEIT
fürALLE
was dabei!

Leserthema „Jobday“

Korbach
Sichtbare Zukunft bauen

Ausbildung bei FingerHaus
beit erfolgreich gestalten
lässt.

Azubi-Events, eigene Pro-
jekte und das Gefühl, Teil
von etwas Großem zu sein,
gehören genauso dazu wie
ein modernes Arbeitsum-
feld, ein faires Ausbildungs-
gehalt und hervorragende
Übernahmechancen, so Fin-
gerHaus. nh

» fingerhaus.de

gen liebt, findet im Unter-
nehmen FingerHaus seinen
Platz. „Unsere Ausbildung
bietet mehr als einen Ein-
stieg ins Berufsleben: Sie ist
der Beginn einer Zukunft
mit Perspektive.“ Finger-
Haus bietet eine moderne
Ausbildungswelt und erfah-
rene Ausbilder, die einem
zeigen, was in der Praxis ge-
fragt ist und wie sich die Ar-

nenden Berufen bieten wir
die Möglichkeit, das Beste
aus den Talenten zu ma-
chen.“

Wer handwerklich begabt
ist, kaufmännische Aufga-
ben spannend findet oder
technische Herausforderun-

W erde Teil unseres
Erfolgs und starte
Deinen berufli-

chen Weg bei FingerHaus“,
ruft einer der größten Aus-
bildungsbetriebe der Regi-
on den kommenden Berufs-
anfängern zu. „Mit 13 span-

In 13 spannenden Berufsfeldern, wie beispielsweise
Zimmerer, bietet FingerHaus Möglichkeiten für einen
gelungenen Karrierestart. FOTO: FINGERHAUS

Anzeige

Film ab für deine Zukunft!
Jobay – Börse für Ausbildung und

duales Studium im Cine K in Korbach
Donnerstag, 20. März 2025

8. 30 bis 15 Uhr



GROSSE LAGER-
RÄUMUNG!

Möbel Schaumann Kassel GmbH & Co. KG
Knorrstraße 23-27•34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 – 19:00 Uhr

Internet
www.moebel-schaumann.de
www.instagram.com/moebelschaumann
E-Mail
info@moebel-schaumann.de

Achtung Lagerverkauf: Nur am 22.03. im Lager in der Dennhäuser Str. 62, 34134 Kassel!

Extrem reduzierte
Abverkaufsware wegen

Sortimentswechsel!

Möbel mit kleinen Fehlern
zu Hammerpreisen!

Hersteller-Retouren zum
halben Preis!

In unserem Lager in der Dennhäuser Str. 62 in Kassel!In unserem Lager in der Dennhäuser Str. 62 in Kassel!
Lagerware sofort zum Mitnehmen!

Möbel Schaumann Kassel GmbH & Co. KG 
Knorrstraße 23-27•34134 Kassel
Telefon (0561) 94188-0
Dienstag bis Samstag:
10:00 – 19:00 Uhr

Achtung Lagerverkauf:

Jetzt
sensationelleSchnäppchen

sichern!

Save
the

Date

GROSSE LAGER-
RÄUMUNG! 22.

Samstag

M
är

z

10 -15 Uhr

70%
50%

30%

Auf zu unserer riesigen
Schnäppchen-Aktion
auf der Sonderfläche

im LAGER in der
Dennhäuser Str. 62

in Kassel. Nur am
Sa, 22.03.25

von 10 -15 Uhr.



www.logo-getraenke.deHeurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.

www.logo-getraenke.de

Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

3 x 1
Jägermeister
Mini Freezer

1 x
Galaxy S 25

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 17.03. – 22.03.2025

top frisch
Mineralwasser
Pack = 6 x 1,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 0,19 €

Mehr kaufen
& sparen!
2 Packs á 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand
1 l = 0,17 €

3 Packs á 6 x 1,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 014 €

x

,
d, ,14 €

33
1.29
Pro Pack

1.49
Pro Pack

x2
x3

1.69
ANGEBOT

+ 2
Flaschen

GRATIS!
+ 2

!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-35%

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

13.99
ANGEBOT

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

1 l = 0,78 €6.99**
App7.49

ANGEBOT

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,80 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

7.99

1 l = 1,23 €10.99**
App11.99

-29%

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,35 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

,

Nur noch fürNur noch für
kurze Zeitkurze Zeit

9.99
ANGEBOT

12.99
ANGEBOT

Eschweger
Klosterbräu Bier*
Pils, Helles,

Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Paulaner
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

15.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.49
4.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €€

6.49
7.99

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

10.98
-46%

Zahl 2 -
Nimm 3!

!!AktionAktion top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,53 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.79

5.49

Adelholzener
Bleib in Form
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

1 l = 0,83 €7.49**
App7.99

ANGEBOT

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Bacardi Rum & Cola,
Bombay SAPPHIRE
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges
Mischgetränk,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

g,

1.99
-33%

Le Sweet
Filou
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!**

App

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

-22%

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Puschkin
Vodka,
Nuts & Nougat,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,99 €

6.29
-26%

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
12.99

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
-27%

Beim Kauf
von 3 Sixpacks
+ 1 Sixpack
GRATIS!

B i K f
!!AktionAktion

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

zzgl. 0,48 € Pfand

Erdinger
Brauhaus, Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

8 LOKALES

Bad Wildungen – Ab sofort
können Bürgerinnen und Bür-
ger in Bad Wildungen ihren
Wohnsitz bequem von zuHau-
se aus an- und ummelden – ein
weiterer Schritt hin zur digita-
len Verwaltungsmodernisie-
rung in Deutschland, schreibt
die Wildunger Stadtverwal-
tung in einer Pressemitteilung.
Dabei setzedasProjektaufeine
innovative digitale Plattform,
die es ermögliche, die Anmel-
dungdesWohnsitzes online zu
erledigen.
Der neueOnline-Dienst läuft

unter der Bezeichnung „Elek-
tronische Wohnsitzanmel-
dung“ (eWA) und erspart den
persönlichen Gang zum Amt.
Allerdings sind dafür einige
Voraussetzungenzuerfüllen.
DieBürgerbenötigenhierfür

einen gültigen Personalaus-
weis mit freigeschalteter On-
line-Ausweisfunktion und da-
zugehöriger PIN, ein NFC-fähi-
ges Smartphone oder ein USB-
Kartenlesegerät, die Ausweis-
App und ein behördliches Nut-
zerkonto (BundID). Die An-
oder Ummeldung könne dann
ohne persönlichen Kontakt im
Bürgerbüro erfolgen. Nach der
elektronischen Anmeldung
wirdderChipimAusweisdoku-
mentonlineaktualisiert, ohne,
dass das Bürgerbüro aufge-
sucht werden muss. Zudem
wird nach erfolgreicher An-
meldung eine elektronische
Meldebestätigung ausgestellt.
Der neueAdressaufkleber geht
dem Bürger anschließend mit
derPostzu.
Die digitaleWohnsitzanmel-

dungwerdedurchhoheSicher-
heitsstandards geschützt, um
die persönlichen Daten der
Nutzer zu wahren, heißt es in
der Pressemitteilung. Alle An-

meldungen würden verschlüs-
selt und in Übereinstimmung
mit den geltenden Daten-
schutzbestimmungen verar-
beitet. Die nach Angaben der
Verwaltung sichere Authentifi-
zierung erfolge über gängige
Identifikationsmethoden, wie
zum Beispiel den elektroni-
schen Personalausweis oder
dieBund-ID.
„Mit der Einführung der

elektronischen Wohnsitzan-
meldungbietenwir denBürge-
rinnenundBürgern inBadWil-
dungen einen modernen, zeit-
gemäßenService.Es isteinwei-
terer Baustein in unserer
Strategie, dieDigitalisierung in
der Verwaltung voranzutrei-
benundden Service für unsere
Bürger zu verbessern“, erklärt
Digitalisierungsbeauftrage
CorneliaBender.
Weitere Informationen im

Internetunter:www.wohnsitz-
anmeldung.de. red

Wohnsitz online
ummelden

Neues Digitalangebot der Stadt

Die Stadt hat ihr Online-Ser-
viceangebot erweitert um die
Möglichkeit, den Wohnsitz
auf diesem Weg anzumel-
den. FOTO: STADT BW/PR

Niederwerbe – Mit einemdrit-
ten Platz kehrten die Vorstau-
paddler, die Drachenbootspar-
te imSVWerbetal, vomIndoor-
Cup in Minden (Westfalen) zu-
rück. ImMelitta-Hallenbad tra-
ten jeweils zwei Boote,
verbunden über eine Umlenk-
rolle, gegeneinanderan.
Ziel war es, den jeweiligen

Gegner über eine Distanz von
1,60Meter zu ziehen.Wenn die
Gesamtpaddelzeit von 60 Se-
kunden überschritten wurde,
ohne dass diese Marke von ei-
ner Mannschaft erreicht war,
hatte das Team mit dem größ-
ten Distanzgewinn den Sieg in
derTasche.
Das Team um Spartenleite-

rin Andrea Paland-Röhle ge-
wann drei seiner vier Rennen.
Ein möglicher Titelsieg wurde
im ersten Rennen äußerst
knapp verpasst, als man sich
den „Wave Rockern“ aus Han-
nover mit gerade einmal zehn
ZentimeternDistanzverlustge-
schlagengebenmusste.
Die Vorstaupaddler haben

mit dem SV Werbetal im Rü-
cken bislang fünfMal die nord-
hessischenMeisterschaften im
Drachenbootrennen ausge-
richtet. Zuletzt begrüßten sie
dazu im Juli vorigen Jahres 18
Mannschaften in Niederwerbe
auf der traditionell 200 Meter
langenStrecke. 2022hattendie
Vorstaupaddler die Reihe die-
ser Veranstaltungen neu ge-
startetnachdrei Jahrencorona-
bedingterZwangspause.

Interessenten am Paddeln
undDrachenbootsport sindbei
den Vorstaupaddlern jederzeit
willkommen.Wer Interesse an
diesem ungewöhnlichen
Mannschaftssport hat, der sich
wachsender Beliebtheit er-
freut,kannübersv-werbetal.de
Kontaktaufnehmen. red

Auf dem Treppchen
gelandet

Vorstaupaddler freuen sich über Erfolg

Die Vorstaupaddler aus Nie-
derwerbe freuen sich über
den Erfolg, den sie in Minden
erzielt haben.

FOTO: VORSTAUPADDLER/PR



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

.

Metzgerei
Produktions- und

WIR SUCHEN
DICH!

Verpackungshelfer
(m/w/d)

J t t i 2 Mi t
Sicheren Dauerarbeitsplatz

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

bewerben Leistungsgerechte Bezahlung
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation

Jetzt in 2 Minuten
bewerben

Umfassende Einarbeitung

antz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Ga

n

Du hast Interesse daran, dich beruflich weiterzuent-
wickeln und bist auf der Suche nach einem sicheren
Arbeitsplatz bei einem öffentlichen Arbeitgeber?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Denn für unsere Zulassungsstelle suchen wir ei-
nen teamfähigen und motivierten Mitarbeiter/
Mitarbeiterin (m/w/d).

Wir bieten dir einen unbefristeten Arbeitsplatz in
Vollzeit mit allen Vorzügen des öffentlichen Diens-
tes. Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 des
TVöD-VKA

Alle weiteren Infos findest du
auf unserer Homepage
www.battenberg-eder.de oder,
wenn du den QR-Code scannst:

Wir
suchen

Dich!

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Beim städtischen Bauhof sind folgende Stellen unbefristet und in
Vollzeit, gegebenenfalls auch in Teilzeit, zu besetzen:

n Maurer/in (w/m/d)
zum 1. Juni 2025

n Baggerfahrer/in (w/m/d)
zum 1. September 2025

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 6. April 2025
über unser Online-Portal.

Die Stadt Diemelstadt, die mit ca. 5.400
Einwohnern durch ihre zentrale Lage mitten
in Deutschland ein attraktiver Wirtschafts-
standort ist, über eine gute finanzielle
Ausstattung verfügt und Familienfreundlich-
keit sowie Zukunftsorientierung in ihrem
Leitbild verankert hat, sucht in Vollzeit
(m/w/d) einen

• Verwaltungstechnischen Mitarbeiter
für den Fachbereich Technische Dienste

• Elektroniker
• Technischen Mitarbeiter
in der Wasserversorgung

Die Einstellung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
beabsichtigt. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Weitere Einzelheiten zu der Stellenausschreibung
finden Sie auf der Internetseite www.diemelstadt.de.

Bewerbungsfrist ist der 04.04.2025.

Immowelt

2-FH in Edertal-Giflitz
Bj. 1996, ca. 235 m2 Wohnfl., 930 m2

ebenerd. Grdst., voll unterkellert,
E-Ausweis in Bearb., VB 359.000 €

zzgl. 3,57 % Käuferprovision
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Vermietung

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Bettina, 63 J., hübsche Altenpflegerin,
mit e. lebensfrohen Art u. einem Händ-
chen für vieles. Die Abende ohne Part-
ner sind zu lang - ich sehne mich nach
Zweisamkeit u. dem Gefühl, wieder für
jemanden da zu sein. Melde Dich gerne
üb. PV, wenn Du auch auf der Suche
nach Nähe u. einer liebev. Partner-
schaft bist. Tel. 0176-43632696

Maria, 74 J., bin eine bodenständ. Wit-
we u. eine leidenschaftl. Köchin sowie
ordentl. Hausfrau. Leider fühle ichmich
oft einsam u. würde mich sehr über e.
lieben Kameraden freuen. Am liebsten
würde ich zusammen leben, um die
schönen u. schwierigen Momente des
Lebens zu teilen. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Sabina, 57 J., mit einer tollen Figur u.
schulterlg. Haaren. Ich liebe die Natur,
kochemit viel Leidenschaft u. fahre total
gerne Auto. Die wahre Verbindung zu
finden, ist nicht immer einfach, aber
vielleicht gibt es in Deinem Herzen
nochPlatzfürmich?PVTel.0176-57889239

die-Zusteller

www.die-zusteller.de

die-Zusteller

Dein Bezirk.
Deine Route.
Deine Entscheidung.

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“

¤¤¤¤¤
VERKAUFEN, KAUFEN, CHATTEN, TAUSCHEN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP VON MARKT.DE

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION

LOKAL
Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!
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KÜCHEN-GUTSCHEIN
€1.000,- Nur gültig beim Kauf einer Küche ab 10.000,- Euro

vom 18.02. bis 29.03.25. Gilt nicht für bereits
reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich,
pro Küche nur ein Gutschein einlösbar.
Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende
Kaufverträge anwendbar.

Neueste Küchen- und Möbeltrends zu unschlagbaren Preisen! MÖBEL-GUTSCHEIN
 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €100,-*
 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €200,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €300,-*

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

Jetzt Startguthaben beimKüchen- und
Möbelkauf sichern!

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen vom 18.02. bis zum 29.03.2025.

16 15. März 2025LOKALES

Sportstätten online buchen
Der einfachere Zugang zu Turnhallen im Landkreis soll folgen
Waldeck-Frankenberg - Die
Kreisverwaltung nutzt seit ei-
niger Zeit eine neue Online-
Plattform für die eigenen
Sporthallen. Vereinen und
Sportgruppen wird dadurch
ein verbesserter Service ange-
boten.
Die Vorstände der Vereine

und Sportgruppen, die die
kreiseigenen Hallen nutzen,
haben bereits Online-Zu-
gangsdaten für das neue Sys-
tem erhalten und können da-
mit nun digital die Sporthal-
lenbelegungen einsehen oder
Hallenzeiten buchen.

Zuvor vereinbarte Hallen-
zeiten anderer Nutzer wer-
den angezeigt, können aber
nicht bearbeitet werden. Ein
Vorteil des neuen Systems ist
die Möglichkeit, dass Vereine
entscheiden können, wie vie-
le Personen im Namen des
Vereins Hallenzeiten buchen
können oder bei Bedarf nur
Leserechte erhalten.
„Der gesamte Prozess ist

nun wesentlich strukturier-
ter, da Buchungsanfragen
zentral über die Vorstände
laufen. Bei jeder Anfrage wer-
den alle relevanten Informa-
tionen für die Verwaltung ab-
gefragt, was in vielen Fällen
Rückfragen überflüssig
macht“, erläutert Carsten Ha-
bermann vom Fachdienst
Sport und Jugendarbeit das
System.

„Zudem werden Gruppen,
beispielsweise bei Sperrun-
gen von Sporthallen wegen
Veranstaltungen, automa-

tisch mit einem Klick infor-
miert.“ Hausmeister und Se-
kretariate haben ebenfalls
Zugang zum Systemund kön-

nen jederzeit die aktuelle Be-
legung der für sie relevanten
Sporthallen einsehen. Eine
weitere nützliche Funktion
ist die Möglichkeit für Verei-
ne, Schäden oder Mängel in
den Sporthallen direkt online
über das System zu melden.

Als Nächstes soll es eine
Schnittstelle zwischen der
Hallenverwaltung und dem
elektronischen Schließsys-
tem geben, welches der Land-
kreis bereits seit einigen Jah-
ren nutzt.
Mit der Genehmigung ei-

ner Hallenzeit in der Online-
Plattform wird dann automa-
tisch die AirKey-Berechtigung
an den Trainer oder die Trai-
nerin erteilt, der die Türen
der Hallen dann schnell und
einfachmit dem Smartphone
öffnen kann.
„Die Modernisierung der

Sporthallenverwaltung stellt
einen wichtigen Schritt zur
Effizienzsteigerung und Ver-
besserung des Services für al-
le Beteiligten dar“, erläutert
Landrat Jürgen van der Horst.
„Es freut mich, dass wir da-
mit den Vereinen und Sport-
gruppen im Landkreis einen
echten Mehrwert bieten kön-
nen. Das ist ein weiterer
Schritt, um den Landkreis
weiter fit für die Zukunft zu
machen und unseren Bürge-
rinnen und Bürgern einen
zeitgemäßen Service zu bie-
ten.“ r

Eine Hallenbelegung wird für Vereine und Gruppen im Land-
kreis einfacher: Carsten Habermann vom Fachdienst Sport
stellt das System vor. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Mit nur wenigen
Klicks zur Buchung

Elektronisches
Schließsystem

Im Juli auf Sylt
Kreis bietet Urlaub für Alleinerziehende an

kreiskassel.de abrufbar.
Der Teilnahmebeitrag der

Eltern-Kind-Ferienwoche be-
trägt für Erwachsene 395 Eu-
ro. Jugendliche von 15 bis 17
Jahre zahlen 320 Euro und
Kinder von 6 bis 14 Jahren
280 Euro sowie Kinder von 3
bis 5 Jahren 165 Euro. Für
Kinder unter drei Jahrenwird
kein Teilnahmebeitrag erho-
ben.
In dem Beitrag enthalten

sind Unterkunft, Verpfle-
gung, Kurtaxe, Programm so-
wie die An- und Abreise mit
der Deutschen Bahn ab und
bis Kassel. Alleinerziehende
mit geringfügigem Einkom-
men können eine Beihilfe er-
halten.
Anmeldungen zur Freizeit

für Alleinerziehende sind be-
reits möglich. Nähere Aus-
kunft gibt es beim Fachdienst
Frauen und Chancengleich-
heit des Landkreises Wal-
deck-Frankenberg unter Tel.
05631 954-1318 oder per E-
Mail an frauen-chancen-
gleichheit@lkwafkb.de. r

Sylt/Waldeck-Frankenberg - Al-
leinerziehenden bietet der
Landkreis eine Urlaubsmög-
lichkeit an. Sie können mit
dem Fachdienst Frauen und
Chancengleichheit auf eine
Urlaubsreise an die Nordsee
gehen. Wie schon seit eini-
gen Jahren ist die Insel Sylt
das Ziel der Freizeit.
Sie findet in den Sommer-

ferien vom 20. bis 27. Juli im
Jugendseeheim des Landkrei-
ses Kassel statt. Dieses liegt
zwischen den Orten Kampen
und List. Das Jugendseeheim
eröffnet durch seine ideale
Lage und Ausstattung viele
Möglichkeiten, selbst aktiv
zu werden - Angebote zu Be-
wegung, Spiel, Sport und in
der Natur können genutzt
werden.
Die teilnehmenden Mütter

und Väter mit ihren Kindern
können aber auch einfach
nur entspannen und die See-
le baumeln lassen. Weitere
Informationen zum Jugend-
seeheim auf Sylt sind unter
www.freizeiteinrichtungen-

Tauschtag in Korbach
Briefmarken und Münzen sind gefragt

von Briefmarken, Münzen
und Ansichtskarten, zur all-
gemeinen Information sowie
zur Benutzung von Katalogen
und Prüflampen.
Die regelmäßigen Tausch-

tage finden im Vereinslokal
„Zur Waage“ ab 19.30 Uhr an
jedem zweiten Dienstag im
Monat statt. r

Korbach - Die Briefmarken-
freunde aus Korbach veran-
stalten am Sonntag, 16. März,
im Bürgerhaus Korbach von 9
bis 13 Uhr einen öffentlichen
Tauschtag.
Zu dieser Veranstaltung

sind alle Interessenten herz-
lich eingeladen. Es besteht
die Möglichkeit zum Tausch


